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Von JunaBlossom

Kapitel 15: Was?!

Da bin ich wieder!!! Also Hallo erstmal, wie unhöflich wie von mir... Aber nun zur
Sache... Hier ist mein neues Chapter meine Naruto FF. Habe auch schon einen neue
angefangen. Wenn diese ihr Ende zugeht, werdet ihr die neue FF kennenlernen. So
dann würde ich mal sagen... RAN ANS LESEN..

Achja... über Kommis würde ich mich sehr freuen ;-)

Nun aber ne....

Sasuke saß in der schummerigen Ecke mit Kakashi. Sie hatten sich nicht viel zu sagen
und der Sake floss die Kehle hinab. Es war schon einiges. Sasuke hasste das trinken,
aber jetzt gerade war ihm danach. Sehr sogar und hoffte das ihn das heute Nacht
schlafen ließe.
"Sasuke?"
fragte Kakashi nach langer Stille.
"Hm?"
"Sag..."
fing er an. Wie sollte er das fragen?
"Was willst du wissen?"
fragte Sasuke und nahm einen Schluck Sake.
"Hast du..."
Kakashi fühlte sich dumm das zu fragen, aber es würde ihn einige Fragen
beantworten.
"Hab was?"
 "Hast du jemals jemanden geliebt..."
Sasuke stellte den Becher ab und sah sein verschwommenes Spiegelbild im Sake
durch das Dimmerlicht.
"Ich meine nicht deine Eltern..."
"Das ist mir klar"
sagte Sasuke matt, als ob er die Frage nicht verstehen würde. So viel Sake hatte er
nun auch wieder nicht getrunken.
"Mach ich wirklich den Eindruck, als könne ich das nicht?"
und Kakashi wusste nicht ob er ja oder nein sagen sollte.
"Wow... dann muss ich ja ziemlich -nett- damals gewesen sein"
schlussfolgerte Sasuke, als er keine Antwort von seinem ehemaligen Sensei bekam
und ein leichtes lächeln legte sich auf seine Lippen.
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"Nun... du warst nicht richtig nett... vor allem nicht zum weiblichen Geschlecht"
und Sasuke konnte nur nicken, so nett war er wirklich nicht.
"Aber ich kann dich beruhigen Kakashi... auch wenn ich nicht den Eindruck mache, bin
ich fähig dazu"
Kakashi nickte und schenkte die halbvollen Becher nach.
"Also hast du?"
"Warum fragst du das?"
"Weil ich die Reaktion auf das küssende Paar gestern im Park gesehen habe..."
"..."
"Und ich wollte wissen warum du so... traurig warst dieses Paar zu sehen"
"Traurig..."
murmelte er leise.
"Einsam... ist eher das richtige Wort..."
erklärte Sasuke.
"Aber das ist die Vergangenheit und an der kann nicht mehr gerüttelt werden"
"Aber Sasuke..."
"Was willst du von mir hören"
sagte Sasuke ohne aufzuschauen.
"Das ich einsam bin? Ich bin es! Das ich traurig bin? Das bin ich! Das ich mich leer fühle?
Das tue ich! Das ich nicht weißt wohin mit all dem Schmerz? Ich weiß es nicht! Das ich
wünschte bei ihr zu sein? Das tue ich! Das ich sie nach all der Zeit immer noch liebe?
DAS TUE ICH!!"
und Kakashi wusste nicht was er darauf sagen sollte. Das der Mann vor ihm, war in ein
schwarzes Loch vor langer Zeit gefallen und keinen Ausweg für ihn mehr gab. Sasukes
Hand führ durch sein Haar
"Ich wünschte mir das mein Leben nur ein schlechter Alptraum ist... das ich aufwache
und sie in meinen Armen liegt. Das ihre wärme mir Geborgenheit schenkt und ich mich
fallen lassen kann. Das an ihrem Finger ein Ring klitzert und sie stolz ist meine Frau zu
sein, das ich stolz sein kann sie als meine Frau zu haben. Das vielleicht ein oder zwei
Kinder ein paar Räume weiter schlafen und mit einem lachen durch ihr Leben gehen.
Und nicht ein leeres Leben wie ich führen, das sie morgens aufwachen und das Gesicht
ihrer Mutter sehen würden und ihr Vater ihnen beim lernen hilft. Es ist so eine einfach
Sache der Welt... die mir verwehrt bleibt"
Kakashi schloss die Augen und ließ die Worte auf sich sacken.
"Wenn du irgendwann... dich von ihr lösen kannst, nicht"
Sasuke schüttelte den Kopf.
"Wenn ich mich von ihr lösen könnte... dann würde ich sie nach all den Jahren nicht
mehr lieben"
und das war einleuchtend.
"Doch ich kann es nicht... es war das erste und einzige mal das ich zu jemanden
-Aishiteru- sagte... niemand sonst wird dieses Wort von mir hören. Keiner wird ihren
Platz jemals einnehmen"
Kakashi stellte seinen Becher ab und schwieg. Er wusste das Sasuke nicht der
gesprächigste war, vor allen nicht in solchen Sachen. Doch wie sollte er jemanden, der
sich so verloren fühlt, einen Hoffnungsschimmer geben, einen Strang an dem er sich
halten könnte und wieder hinauf zu klettern. Er schloss die Augen. Das schlimme war,
Sasuke wollte ohne sie nicht hinauf klettern. Ohne die Frau die ihm gezeigt hatte was
Leben bedeutet...
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Die kleine Truppe hatte das Dorf am späten Morgen erreicht. Keine zwischen Fälle
hatte sie aufgehalten und somit war es eine entspannte Mission. Akiko himmelte Sai
an, Grantu war eifersüchtig auf Sai. Sai rollte mit den Augen und war desinteressiert
wie Jakuno. Naruto schüttelte mit dem Kopf. Wenn er es nicht besser wüsste, würde
er meinen, dass es damals in seinem Team auch so war. Sakura himmelte Sasuke an. Er
war eifersüchtig und streitsüchtig. Sasuke hatte die Arme verschränkt und war
desinteressiert. Und Kakashi... Kakashi hatte seine Nase in seinem Icha Icha und lief
lesend nebenher. Also alles im allen, war es doch ziemlich gleich. Naruto schüttelte
mit dem Kopf. Er war doch nicht so ein Trottel wie Grantu? Nein, oder? Und schlug die
Arme hinterm Kopf zusammen.
"Naruto-san"
meinte Sai nach einiger Zeit Wanderung leise.
"Hai, Hai"
sagte Naruto. Er hatte die Verfolger auch schon bemerkt. Sie hatten aber Abstand
gehalten und kamen nun langsam näher. Sie hatten wohl genug vom Verfolgen und
wollten endlich zuschlagen.
"Dann wollen wir mal in ein paar Ärsche treten"
meinte Naruto und Jakunos Augen blitzen auf.
"Ihr drei haltet euch zurück!"
und Akiko hatte nichts dagegen.
"Ich beschütz dich Akiko-chan!!"
rief Grantu und stellte sich von Akiko, die mit den Augen rollte. Jakuno war nicht
begeistert.
"Aber"
"Kein Aber, du wirst brav die beiden schützen"
und Jakuno stellte sich vor seine beiden Teamkameraden. Er war nicht begeistert,
aber was sollte er tun.
"Sai"
"Hai"
"Alles ist erlaubt"
"Hai"
und schon raschelten die Blätter und die Schattengestalten landeten einige Meter vor
ihnen.
"Na was wollt ihr denn hier?"
 fragte Naruto gelassen, als er die Stirnprotectoren sah.
"Mal vorbeischauen"
kaum hoch aus dem Baumkronen. Narutos Blick schnellte hoch. Er hasste diese
Stimme und knirschte mit den Zähnen.
"Nicht erfreut uns zu sehen, Naruto-kun?"
"GRrr"
brummte er.
"Wohl nicht, aber das macht nichts"
und gab das Zeichen anzugreifen. Naruto sprang davon wie Sai. Sie blockten die
ersten Angriffe.
Sai warf Kunais, die wurden aber abgewehrt und musste davon springen. Sein Gegner
folgte ihm und Sai musste sich schnell was einfallen lassen, er formte Handsiegel.
Doch zu allem Übel wurde der Angriff geblockt. Mit einem Blör verschwand er und
sein Gegner war ein wenig vor dem Kopf geschlagen, als ihm ein Tritt zu Boden gehen
ließ. Sein Kunai tauchte tief in das Fleisch seines Gegners. Mit Mühe raffte der sich
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wieder auf und ließ Sai in den nächsten Baum nieder gehen. Er kam schnell auf Sai zu
und das Kunai ließ den Baum ächtzen. Sai schlidderte über den Boden und hielt sich
den Oberarm. Er war zwar rechtzeitig davon gekommen, aber der Streifschuss war
eine tiefe Wunde.
Naruto hatte ein Auge immer auf Sai und das andere auf seinen Gegner. °Was zum
Teufel will er hier?° fragte er sich immer wieder. °Warum hier und jetzt?° er ging ihm
nicht in den Kopf. Und schlug nun endlich mit voller Wucht zu das sein Gegner
bewusstlos zu Boden viel, aber der nächste ließ nicht auf sich warten. Dabei konnte er
den anderen nicht mal ganz ausschalten. Doch er war froh, das Sai wirklich qualifiziert
war und richtete sein Augenmerk ganz auf seinen Gegner und dem Ekel, oben in dem
Baum.
Sai stand wieder auf seinen Füßen und sein Gegner lag nun ohne Regung am Boden.
Doch Zeit zum Ausruhen hatte er nicht, da hinter ihm jemand auftauchte.
Er hörte wie Akiko seinen Namen schrie, doch er hatte es rechtzeitig bemerkt und war
in einem Blör verschwunden.
"Schön"
meinte der Mann oben im Baum.
"Ich denke es lohnt sich"
und bereitete sich vor.
Sai tauchte hinter seinem Gegner auf, wurde aber gesehen. Geschickt windete er sich
raus und rammte ihm ein Kunai in den Bauch. Sein Gegner ging in die Knie und formte
Handsiegel, Sai unterbrach ihn mit einem Tritt und lag nun bewusstlos am Boden.
Naruto sah es mit Horror wie der Mann hinunter sprang. Nun sollte ihm langsam klar
werden, was er hier wollte.
Sai hörte das leise aufkommen, und wie die drei nicht weit von ihm zu Salzsäulen
erstarrten. Er drehte sich um und sah zwei Gestalten nicht weit weg von ihm. Der eine
davon sah seltsam aus. Er war blass wie der Tod, seine Augen waren seltsam gefärbt
und es sah an den Augen wie schwarz geschminkt aus. Seine Kleidung war... alt, mit
einen Seil als dicke Schleife an seinem Rücken. Er hatte langes Haar, was schwarz wie
Pech war. Er grübelte in seinem Kopf, das was er sah erinnerte ihn an etwas. Aber an
was. Aber egal, er musste jetzt kämpfen. Daran konnte er nun keine Gedanken
verschwenden.
"Sai-kun"
und er machte einen Schritt auf ihn zu.
"Es war schwer was über dich heraus zubekommen, aber das soll mir egal sein... du
gefällst mir. Für dein Alter bist du sehr begabt... das gibt es selten"
und Sai griff in seinen Waffenhalter.
"Was zum Teufel willst du?"
"Ich will dir was schenken" und formte Handsiegel.

Höhöhö... wie es wohl weitergeht?!
Bis zum nächsten Chapter, ne?
Sayonára
JunaBlossom
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